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Protokoll der Miteliederversammlune

Zeitpunkt: 23.}/rtuz20l3,Beginn: 9.00 Uhr, Ende 12.30 Uhr

Ort: Stuttgart, Comundo Hotel

Anwesende: 26 Mitglieder, die zudem 13 Vollmachten mitgebracht haben

Begrüßung

Dieter Jüptner begrüßt die Anwesenden und heißt die neuen Mitglieder herzlich willkommen.

Er eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfiihigkeit fest.

Bericht des Präsidenten

Dieter Jüptner trägt seinen ausführlichen Bericht vor.

Bericht des Vizepräsidenten

Detlef Sonnenberg trägt seinen ausführlichen Bericht vor.

Präsentation des Kassenberichtes

Dieter Jüptner trägt den ausführlichen Kassenbericht vor.

Bericht des Rechnungsprüfers und Genehmigung und Verabschiedung des Abschlusses flir

das Geschäftsjahr 2012

Detlev Meding berichtet, dass er am 18.03.2013 die Rechnungsprüfung vorgenommen hat und dass

sich keine Beanstandungen ergeben haben. Für die Zukunft schlägt er vor, einen zweiten
Rechnungsprüfer zu wfilen. DerAbschluss wurde durch die Anwesenden mit 35 Stimmen und mit

4 Enthaltungen genehmigt.

Entlastung des Präsidiums

Die Entlastung des Präsidiums wird durch Wolfgang Edmunds vorgeschlagen. Sie wird von der
Versammlung einstimmig mit 4 Enthaltungen beschlossen.

Bericht der Vorsitzenden des Beirats der Selbsthilfegruppen

Ilona-Maria Kerber berichtet über den Selbsthilfegruppen-Beirat und dass das nächste Treffen im
Oktober 2013 in Saarbrücken statt finden wird.

Wahl neuer Präsidiumsmitglieder

Wolfgang Edmund wird für den BereichArmprothetik als weiteres Mitglied im Präsidium



vorgeschlagen. Die Wahl von Wolfgang Edmunds wurde mit 38 Stimmen angenommen.

Wahl der Rechnungsprüfer

Detlev Meding stellt sich zur Wiederwahl zur Verftigung.Als zweiter Rechnungsprüfer wird Gerd

Kästel vorgeschlagen. Beide werden mit 38 Stimmen, 1 Enthaltung gewählt.

Ausrichtung der Mitgliederversammlung 2015

Die Selbsthilfegruppe Leipzig(Detlev Meding) bewarb sich während der Mitgliederversammlung
die Fortbildungsveranstaltung und Mitgliederveranstaltung im Jahr 2015 auszurichten.
Diese Bewerbung wurde von allenAnwesenden mehrheitlich mit 32 Stimmen angenommen.

Präsentation geplanter Proj ekte

Die laufenden und kurzfristig geplanten Projekte wurden bereits im Bericht des Präsidenten

vorgestellt.

Sonstiges

Vorschläge von den Anwesenden: BMAB-Autoaufkleber

Hen Schäfer regt an, das der Betroffene die Interimsprothese testen können muss. Dies muss in den

Verträgen enthalten sein und mit der dann evtl. folgenden Erhöhung des Mobilitätsgrades.

Von Gerd Kästel wird die Erarbeitung einer Grundsatzstudie zum ThemaAmputation angeregt.

Gerd Kästel und Detlef Sonnenberg werden dieses Projekt zusaülmen bearbeiten.
Es wurde vorgeschlagen, das es eine einjährige Probezeit für Präsidiumsmitglieder geben muss. Zu

viele ehemalige Präsidiumsmitglieder sind vorAblauf der nächsten Neuwahlen zurück getreten. Die

Aufgaben deiPrasidiumsmitglieder sind mit viel ehrenamtlicherArbeit verbunden, dies wurde von

den meisten ehemaligen Präsidiumsmitgliedern unterschätzt. Der Vorschlag wurde mit 35 Stimmen

bei 4 Enthaltungen vorgenommen.

Dieter Jüptner dankt den Anwesenden für Ihr Kommen, ihre Aufmerksamkeit und die gute
Zusammenarbeit.

Der Bericht des Präsidenten, der Kassenbericht können unter

http ://www.bmab.de/mitgliederversammlung abgerufen werden.

f..d R..d.A.
Hamburg, 08.04.2013
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